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Stellenausschreibung
In der Verwaltungsgemeinschaft „Geratal/Plaue“ ist ab 
01.10.2020 unbefristet eine Stelle einer/eines

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiters im Bauamt

in Vollzeit (40 Wochenstunden) zu besetzen. Die Bezahlung 
erfolgt nach den geltenden Tarifvorschriften des Tarifvertrages 
für den öffentlichen Dienst. (TVöD)

Das Aufgabengebiet umfasst für die Stelle im Wesentlichen:
- Örtliche Bauüberwachung und Objektbetreuung
- Erarbeitung von entsprechenden Förder-, Bewilligungs- 

oder Genehmigungsanträgen
- Wahrnehmung von Bauherrenaufgaben im Ausschrei-

bungsverfahren
- Erstellen von Leistungsverzeichnissen bei Ausschreibun-

gen kleiner Investitionsvorhaben
- Mitwirkung bei der Bauleitplanung, Beitragswesen und 

Durchsetzung der Bauordnung für die Mitgliedsgemeinden
- Bearbeitung von Haushalts- und Rechnungsangelegen-

heiten
- Allgemeine Verwaltungsaufgaben
Die Bewerber sollten entweder einen Verwaltungsfachab-
schluss verbunden mit praktischen Kenntnissen auf vergleich-
baren Arbeitsgebieten besitzen oder über einen bautechni-
schen bzw. baugewerblichen Abschluss mit einschlägigen 
Berufserfahrungen verfügen.

Folgende Kenntnisse wären wünschenswert:
- Fundierte Kenntnisse zur VOB/ VOL und HOAI
- Erfahrungen im Umgang mit Ausschreibungen und Ver-

gaben (VOB/A) und mit Durchführung und Abrechnung 
(VOB/B) von Bauvorhaben öffentlicher Auftraggeber

- Vertiefte Kenntnisse im Bereich Baurecht, Bautechnik so-
wie angrenzender Bestimmungen

- Umfassende EDV-Kenntnisse
- Engagement, Belastbarkeit und Teamfähigkeit
- Führerschein der Klasse B

Bewerbungen mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Kopi-
en von Zeugnissen und lückenlosem Tätigkeitsnachweis, Be-
urteilungen und evtl. Referenzen sind zu richten an:

Verwaltungsgemeinschaft „Geratal/Plaue“
z. Hd. Hauptamtsleiterin Fr. Michalski
Zum Bahnhof 59a
99331 Geratal OT Geraberg

Soweit Sie Ihrer Bewerbung keinen frankierten DIN-A4-Rü-
ckumschlag beifügen, wird unsererseits davon ausgegangen, 
dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen verzichten. In 
diesem Fall werden wir Ihre Unterlagen nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens ordnungsgemäß vernichten.
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
vorrangig berücksichtigt.
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf 
der Grundlage des Art. 6 Abs. 1b und e Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) - zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen - in Verbindung mit § 27 Abs. 1 Thüringer Daten-
schutzgesetz (ThürDSG).

Geißler
Vorsitzender VG „Geratal/Plaue“

Container-Stellzeiten für Baum- und 
Strauchschnitt durch die Ilmenauer  
Umweltdienst GmbH

Elgersburg
KW 38 vom 14.09. - 19.09.2020
KW 39 vom 21.09. - 26.09.2020
Montag - Freitag von 8:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag von 8:00 Uhr - 16:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft 
„Geratal/Plaue“

Stellenausschreibung
In der Verwaltungsgemeinschaft „Geratal/Plaue“ ist ab 
01.10.2020 unbefristet eine Stelle einer/eines

Leiter/in Bauamt

in Vollzeit (40 Wochenstunden) zu besetzen. Die Bezahlung 
erfolgt nach den geltenden Tarifvorschriften des Tarifvertrages 
für den öffentlichen Dienst. (TVöD)

Das Aufgabengebiet umfasst für die Stelle im Wesentlichen:
- Leitung des Bauamtes
- Kostenüberwachung im Bereich Bauamt, Vorbereitung/Zu-

arbeit Haushaltsplanung
- Stadt- und Gemeindeentwicklung und Bauleitplanung 

nach BauGB
- Städtebauförderungsmaßnahmen, Dorfentwicklung (ISEK, 

ILEK, etc.)
- Städtebauliche Verträge, Erschließungsverträge
- Vergaberecht, Zuwendungsrecht, Architektenrecht (HOAI, 

VOB, VOL)
- Vorbereitung komplexer Themen für gemeindliche Gremi-

en und Teilnahme an Sitzungen
Erwartet werden Studium zum Architekten (Fachrichtung 
Hoch- und Tiefbau) oder Studium des Bauingenieurwesens 
oder ein fundiertes Grundwissen in der Bauverwaltung sowie 
möglichst praktische Erfahrung in einer Kommunalverwaltung.

Ihr Profil:
- Fundiertes Fachkenntnisse im allgemeinen und speziellen 

Bau- und Verwaltungsrecht sowie angrenzenden Rechts-
gebieten

- Überdurchschnittlich belastbare, engagierte und verant-
wortungsbewusste Persönlichkeit mit Entscheidungsfreu-
de, Beratungs- und Verhandlungsgeschick

- Umfassende EDV-Kenntnisse; Erfahrungen in der GIS-
Anwendung

- Persönliche Integrität und Kostenbewusstsein
- Führerschein der Klasse B

Bewerbungen mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Kopi-
en von Zeugnissen und lückenlosem Tätigkeitsnachweis, Be-
urteilungen und evtl. Referenzen sind zu richten an:

Verwaltungsgemeinschaft „Geratal/Plaue“
z. Hd. Hauptamtsleiterin Fr. Michalski
Zum Bahnhof 59a
99331 Geratal OT Geraberg

Soweit Sie Ihrer Bewerbung keinen frankierten DIN-A4-Rü-
ckumschlag beifügen, wird unsererseits davon ausgegangen, 
dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen verzichten. In 
diesem Fall werden wir Ihre Unterlagen nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens ordnungsgemäß vernichten.
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
vorrangig berücksichtigt.
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf 
der Grundlage des Art. 6 Abs. 1b und e Datenschutzgrund-
verordnug (DSGVO) - zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen - in Verbindung mit § 27 Abs. 1 Thüringer Daten-
schutzgesetz (ThürDSG)

Geißler
Vorsitzender VG „Geratal/Plaue“
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Folgende Voraussetzungen für die Wählbarkeit sind zu erfüllen:

• Gemäß § 20 Verwaltungsgerichtsordnung muss ein ehren-
amtlicher Richter im Besitz der Deutschen Staatsangehörig-
keit sein. Er soll das fünfundzwanzigste Lebensjahr vollendet 
und seinen Wohnsitz im Ilm-Kreis haben.

• Nach § 21 Verwaltungsgerichtsordnung sind vom Amt des 
ehrenamtlichen Richters ausgeschlossen:
- Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur 

Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen 
einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr 
als sechs Monaten verurteilt worden sind,

- Personen, gegen die Anklage wegen einer Tat erhoben 
ist, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentli-
cher Ämter zur Folge haben kann,

- Personen, die nicht das Wahlrecht zu den gesetzgeben-
den Körperschaften des Landes besitzen.

Personen, die in Vermögensverfall geraten sind, sollen nicht zu 
ehrenamtlichen Richtern berufen werden.

• Gemäß § 22 Verwaltungsgerichtsordnung können nicht zum 
ehrenamtlichen Richter berufen werden:
- Mitglieder des Bundestages, des Europäischen Parla-

ments, der gesetzgebenden Körperschaften eines Lan-
des, der Bundesregierung oder einer Landesregierung,

- Richter,
- Beamte und Angestellte im öffentlichen Dienst, soweit sie 

nicht ehrenamtlich tätig sind,
- Berufssoldaten und Soldaten auf Zeit,
- Rechtsanwälte, Notare und Personen, die fremde Rechts-

angelegenheiten geschäftsmäßig besorgen.

(Die Funktionsbezeichnungen in den zitierten Paragrafen der 
Verwaltungsgerichtsordnung gelten jeweils in männlicher Form, 
in weiblicher Form und divers.)

Auch die Aufnahme der bisherigen ehrenamtlichen Richterinnen 
und Richter in die Vorschlagsliste ist möglich, da auch eine Wie-
derwahl zulässig ist.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich bis zum 9. Sep-
tember 2020 unter Telefon-Nr.: 03628/738105 oder E-Mail-Adresse 
kreistag@ilm-kreis.de an das Landratsamt Ilm-Kreis, Kreistagsbü-
ro (Zimmer-Nr.: 247), 99310 Arnstadt, Ritterstraße 14, wenden.

Ende des amtlichen Teiles

Verwaltungsgemeinschaft 
„Geratal/Plaue“

Veranstaltungen

Veranstaltungsplan 
des Frauen- und Familienzentrum
gefördert durch den Europäischen Sozialfond

07.09.2020 - 11.09.2020

Montag, 07.09.2020
Fahrt in die Salzgrotte Erfurt
Wir bitten um Voranmeldung!

Treffpunkt: ab 09.45 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

Dienstag, 08.09.2020
Handarbeitsnachmittag

Treffpunkt: 13.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

Plaue, Lagerplatz am Vogelsteich
KW 44
KW 45
Montag - Freitag
Samstag

vom 26.10. - 31.10.
vom 02.11. - 07.11.
von 8:00 Uhr - 17:00 Uhr
von 8:00 Uhr - 13:00 Uhr

Der Baum- und Strauchschnitt darf einen Durchmesser von ma-
ximal 20 cm und eine Länge von maximal 150 cm nicht über-
schreiten. Die Ablagerung erfolgt lose, nicht in Säcken.

Ausgeschlossen sind andere Grünabfälle (Rasenschnitt, Laub) 
und belastete Abfälle (Straßenbegleitgrün und von Krankheiten 
befallene Pflanzenreste).

Gemeinde Elgersburg

Keine Bürgermeistersprechstunde

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wegen einer Terminüberschneidung findet

am Donnerstag, den 10.09.2020
keine Bürgermeistersprechstunde

statt. Ich bitte um Ihr Verständnis.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die

Verwaltungsgemeinschaft „Geratal/Plaue“
OT Geraberg
Zum Bahnhof 59a
99331 Geratal

Telefon:
E-Mail:

03677/7943-42
vg@geratal.de

Mit freundlichen Grüßen
Mario Augner
Bürgermeister

Gemeinde Martinroda

Hinweis zur Bürgermeistersprechstunde

Gemeindebüro Martinroda,
Marienstr. 2, 98693 Martinroda
Donnerstag 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Herr Hedwig, Bürgermeister
Gemeindebüro Angelroda,
Hauptstraße 23, 98693 Martinroda
1. Mittwoch/Monat 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Herr Hedwig, Bürgermeister
Jeder weitere Mittwoch 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

2. Beigeordnete

Andere Institutionen 
und Einrichtungen

Ehrenamtliche Richterinnen und Richter 
gesucht
Am 9. November 2020 endet die fünfjährige Amtszeit der eh-
renamtlichen Richterinnen und Richter beim Verwaltungsgericht 
Weimar. Die Vorschlagslisten für die Wahl der ehrenamtlichen 
Richterinnen und Richter werden gemäß § 28 Verwaltungsge-
richtsordnung durch die Landkreise aufgestellt.
Nachdem der Kreistag des Ilm-Kreises in seiner Sitzung am 1. 
Juli 2020 nicht die geforderte Anzahl in die Vorschlagsliste auf-
nehmen konnte, sind weitere 6 Personen dem Verwaltungsge-
richt Weimar zu benennen.
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TV-Schrank  Ledersofa mit Schlaffunktion

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Geratal,  
Kleinbreitenbach, Plaue und Rippersroda
Pfarramt
Dorfplan 11
99331 Geratal OT Geraberg
E-Mail: geratal@kirche-arnstadt-ilmenau.de

Pfarrer: Kersten Spantig 03677 / 466762
Anliegen in Sachen Kinder- und Jugendarbeit:
Frau C. Riekehr tel. unter 0157 / 56333488
Anliegen in Sachen kirchgemeindlicher Verwaltung:
Frau B. Carls tel. unter 03677 / 466762

Wir laden herzlich ein:

Sonntag, 06. September
10:00 Geraberg Familiengottesdienst Riekehr
10:00 Plaue Gottesdienst Spantig
14:00 Angelroda Gottesdienst Müller
14:30 Rippersroda Gottesdienst Spantig
Sonntag, 13. September
10:00 Elgersburg Erntedankgottesdienst Spantig

Die Erntegaben für die Erntedankgottesdienste sind für die Ilme-
nauer Tafel bestimmt und können am Vortag ab 09:00 Uhr zum 
Schmücken in die Kirche gebracht werden.
Gruppen und Kreise organisieren sich selbständig nach den je-
weiligen Infektionsschutzverordnungen.
Bei Rückfragen bitte im Pfarramt melden!

Bankverbindungen

Kirchgemeinde Geratal:
DE97 8405 1010 1140 0025 93

Kirchgemeinde Plaue:
DE45 8405 1010 1833 0003 38

Kirchgemeinde Kleinbreitenbach:
DE49 8405 1010 1010 1681 81

Sparkasse Arnstadt - Ilmenau
BIC: HELADEF1ILK

Kindertagesstätte

Kita „Zwergenburg“ Elgersburg

Liebe Leser des Geratal-Anzeigers,

alle Kinder der Kita „Zwergenburg“ Elgersburg grüßen recht 
herzlich. In den vergangenen Tagen verabschiedeten und wir un-
sere Wichtel, die Schulanfänger, mit einer lustigen Schatzsuche. 
Die mit verschiedenen Stationen präparierte Schatzsuche wurde 
mit Hilfe der Eltern organisiert, bei denen wir uns für das Enga-
gement bedanken wollen. Gestartet wurde am Wichtelhaus und 
kein Kinder wusste, dass eine Schatzsuche durchgeführt wird.

Mittwoch, 09.09.2020
Blutspende

Treffpunkt: 16.00 - 19.00 Uhr,
NEU - Mehrgenerationenhaus Geraberg

Werner-Seelenbinder-Str. 34

Donnerstag, 10.09.2020
Fahrt zum Kyffhäuser

Wir bitten um Voranmeldung !
Treffpunkt: ab 09.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

14.09.2020 - 18.09.2020

Montag, 14.09.2020
Fahrt in die Avenida-Therme Hohenfelden

Wir bitten um Voranmeldung!
Treffpunkt: ab 09.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

Dienstag, 15.09.2020
Handarbeitsnachmittag

Treffpunkt: 13.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

Donnerstag, 17.09.2020
Hilfe beim Erstellen von Bewerbungen

Treffpunkt: 10.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

frauengruppe-geratal@gmx.de
Tel. 0 36 77 / 89 29 233
Fax 0 36 77 / 89 29 234

Möbelkammer Elgersburg
Tel. 0 36 77 / 89 29 235

Möbelkammer Elgersburg
Arnstädter Str. 4, 98716 Elgersburg

Tel. 03677 8929235
Öffnungszeiten:

Mo - Do: 8.00 Uhr - 15.00 Uhr
Fr: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr

Unsere Möbelkammer in Elgersburg bietet kostenlosen
Abhol- und Lieferservice an.

Momentan stehen z.Bsp. folgende Möbel zum Verkauf bereit:

 
Schrankwand  Kinderzimmer

 
Kleiderschrank  Doppelbett
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Mit viel Liebe zum Detail wurde alles organisiert und vorberei-
tet. Mit dem Gedanken, „normal“ auf den Spielplatz zu gehen, 
verließen die Schulanfänger das Wichtelhaus. Auf dem Weg, 
entdeckten die Kinder im Lindenpark eine ritterliche Schatzkarte. 
Die Freude und Neugier war ungebrochen. Mit Wanderstöcken 
und Bollerwagen zog die Gruppe los, ihren Schatz zu finden. An 
verschiedenen Stationen, bewiesen die Schulanfänger, dass sie 
wirklich das Zeug zu echten Schulanfänger haben. Als die Kinder 
die Schatzkiste entdeckten, war die Freude groß. Darin befan-
den sich Abschluss T-Shirts, Medaillen, ein Puzzle, Naschereien, 
Kino Tickets und eine geheimnisvolle Kiste. Das Puzzle gab den 
entscheidenden Hinweis. Es war ein Zuckertütenbaum. Somit 
konnte auch die geheimnisvolle Kiste geöffnet werden, in der 
sich Minizuckertüte befanden, die die Kinder zum Wachsen an 
einen Baum hingen. Ein weiterer Höhepunkt des Tages war die 
Gestaltung der Mittagszeit. Zu Essen gab es eine riesige Famili-
enpizza und anschließend bekamen die Kinder eine Kinovorstel-
lung im Wichtelhaus. Doch das Wichtigste an diesem Tag fehlte 
noch, die großen Schultüten. Am Nachmittag kontrollierten die 
Kinder, ob die kleinen Zuckertüten gewachsen waren. Zu großem 
Erstaunen hingen prall gefüllte Zuckertüten mit persönlichen 
Wichtelbriefen, Sonnenblumen und selbstgemachten Rechen-
Sternen an dem Baum. Stolz wurden die Schulanfänger von ih-
ren Familien in Empfang genommen. Der Abschied an diesem 
Tag, viel keinem wirklich leicht.
Wir wünschen allen Schulkindern einen erfolgreichen Start in 
die Schule und bedanken uns noch einmal für die tolle Zusam-
menarbeit bei den Eltern. Allen Lesern wünschen wir einen tollen 
restlichen Sommer.
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Gemeinde Martinroda

Vereine und Verbände

Jagdgenossenschaft Martinroda

Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, den 25. September 2020 um 19.30 Uhr
im Gemeindesaal in Martinroda

Tagesordnungspunkte:
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.

Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Rechenschaftsbericht
Kassenbericht für das Jagdjahr 2019/2020
Bericht des Kassenprüfers
Entlastung des Vorstandes
Beschluss zur Auszahlung des Reinertrages
Beschluss und Abstimmung über die Eigenständigkeit der 
Jagdgenossenschaft Martinroda

8. Verschiedenes, Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
Vorsitzender
Christian Sauerbrey

Gemeinde Martinroda /  
Ortsteil Angelroda

Sonstiges

Radlersruh‘ am Gera-Radweg in Angelroda
Seit dem Jahr 2019 können am Gera-Radweg in Angelroda am 
Eisenbahnviadukt die vorbeifahrenden Radler eine Pause einle-
gen, um sich für die nächste Etappe nach Geraberg in die eine 
oder nach Plaue in die andere Richtung zu stärken. Dort steht 
eine überdachte Sitzgruppe, die vom Verein „Dorfleben Angelro-
da“ gebaut und aufgestellt wurde. Sie erfreut sich seitdem großer 
Beliebtheit bei allen, die an diesem gepflegten und idyllisch ge-
legenen Platz rasten. Zusätzlich können sie sich über den Ver-
lauf des Radweges und der Sehenswürdigkeiten der Umgebung 
anhand einer dort aufgestellten Übersichtstafel informieren, die 
dank Förderung des Ilm-Kreises entstanden ist.
Der Gera-Radwanderweg erstreckt sich über eine Länge von 75 
km und führt von der Schmücke bis nach Gebesee nördlich von 
Erfurt und ist in 5 Abschnitte unterteilt. Die ersten beiden Ab-
schnitte tangieren das Gebiet unserer Verwaltungsgemeinschaft 
auf der Strecke - Schmücke - Mönchhof - Elgersburg - Geraberg 
- Angelroda bzw. Angelroda - Plaue - Dosdorf - Siegelbach - Arn-
stadt. Die Landschaft ist dabei sehr abwechslungsreich und bie-
tet viele Sehenswürdigkeiten und Freizeitmöglichkeiten.
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Nachbargemeinden

Gib & Nimm Haus

Lohmühlenweg 22, 99326 Stadtilm

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag von 16 bis 18 Uhr
oder nach telefonischer Terminvereinbarung:

Werner Müller 0176/55930607 (03629-800136)
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Amtsblatt der Verwaltungs gemeinschaft „Geratal/Plaue“
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft „Geratal/Plaue“ OT Geraberg, Zum Bahn-
hof 59a, 99331 Geratal, Tel. 03677 / 7943-0, Fax 03677 / 7943-43, E-Mail: vg@
geratal.de
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, 
info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de, Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 
77 / 20 50 - 21
Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: Ronald Koch, erreichbar unter 
Tel.: 0175 / 5951012, E-Mail: r.koch@wittich-langewiesen.de
Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt – Erreichbar unter der An-
schrift des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine 
Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigen-
preisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von 
uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso 
wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine ge-
naue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandun-
gen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
Verlagsleiter: Mirko Reise
Erscheinungsweise: in der Regel 14täglich
Bezugsmöglichkeiten: kostenlos an alle Haushaltungen im Verbreitungsgebiet. Im 
Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto und gesetzli-
cher MWSt.) beim Verlag bestellen.
Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell abgedruckter Wahlwerbung und/
oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politi-
sche Gruppierung verantwortlich.
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Edvard Munch in Elgersburg
Der norwegische Maler Edvard Munch 
(1863 - 1944) gilt als einer der wichtigsten 
Künstler der Moderne. Er war mehr als 60 
Jahre künstlerisch aktiv und schuf in dieser 
Zeit ca. 2000 Ölbilder sowie ungefähr 18.000 
Zeichnungen, Lithographien und Graphiken. 
Seine Produktivität, vor allem aber sein Ex-
perimentieren mit verschiedensten Bildthe-
men, Techniken und Medien macht ihn zu 
einer einzigartigen Figur in der internationa-
len Kunstgeschichte. Gemeinsam mit Vin-
cent van Gogh gilt er als Wegbereiter des 
Expressionismus.

Dieser - schon damals europaweit bekannte 
- Edvard Munch verbrachte 1905/06 im Rah-
men einer Kur fast 5 Monate in Elgersburg 
und besuchte in dieser Zeit auch Weimar, 
Ilmenau, Jena und Bad Kösen. Während 
seines Aufenthaltes in Bad Elgersburg ent-
standen wahrscheinlich 16 Ölgemälde mit 
Elgersburger Motiven, einige davon in mehr-
facher Ausfertigung, und die dazugehörigen 
Skizzen und Entwürfe. Außerdem porträ-
tierte er in diesem Zeitraum Friedrich Nietz-
sche (posthum), Felix Auerbach (Professor 
in Jena), Elisabeth Förster-Nietzsche, Harry 
Graf Kessler, Gustav Schiefler und fertigte 
weitere Auftragswerke an (u.a. für Fam. Lin-
de in Lübeck und Esche in Chemnitz).

Dass sich Munch mehrere Monate in Elgers-
burg aufhielt, war schon länger bekannt, 
aber im Ort selbst und in der Region nahm 
man aus unterschied-lichen Gründen wenig 
Notiz davon. Um diesen Zustand zu verän-
dern und Elgersburg damit auch touristisch 
aufzuwerten, gründeten mehrere Bürger der 
Gemeinde Elgersburg im Jahr 2017 die In-
teressengemeinschaft (IG) Edvard-Munch-
Freunde Elgersburg. Das Ziel dieser IG be-
stand vorrangig darin, den norwegischen 
Maler und sein Werk in Elgersburg und in 
der Region bekannt zu machen und dafür 
einen thematisch ausgerichteten Rundwan-
derweg zu gestalten. Dabei wurde und wird 
die IG von der Gemeinde Elgersburg und 
vom Verein „Meridian e.V.“ sowie von meh-
reren interessierten Bürgern unterstützt, da-
für wird ausdrücklich gedankt.

Auf dem Foto sieht man die Ausschilderung 
des Rundwanderweges (weißes M auf grü-
nem Grund), der 2018 und 2019 nach und 
nach gestaltet werden konnte.

Ende 2018 führte ein glücklicher Umstand 
zu einer weiteren Aufwertung des Rundwan-
derweges, als sich der norwegische Kunst-
historiker Oystin Ustvedt in Elgersburg über 
Munchs Wirken und über die jetzigen Ansich-
ten der damals gemalten Landschaften infor-
mieren wollte. Auf Vermittlung des Schloss-
hotels Elgersburg wurde der Kontakt zur IG 
hergestellt und Familie Wölk konnte dem 
ausgewiesenen Munch-Experten und Kura-
tor des Osloer Nationalmuseums die Orte 
zeigen, an denen Munch seine Bilder malte. 
Auf folgendem Foto ist die Stelle zu sehen, 
von der aus Munch 1906 das bekannteste 
hier entstandene Bild „Schneeschmelze bei 
Elgersburg“ malte. 

Auch Bürgermeister Mario Augner hatte an 
diesem Tag Gelegenheit, den norwegischen 
Wissenschaftler zu begrüßen und kennen zu 
lernen.
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Herr Ustvedt konnte sich ein dreiviertel Jahr 
später erkenntlich zeigen und führte Fami-
lie Wölk separat durch das Munch-Museum 
in Oslo und erweiterte damit auch den Wis-
sensstand zu Munch bei den IG-Mitgliedern 
Wölk beträchtlich.

Seit 2018 gab es auf dem 4 km langen Rund-
wanderweg 35 geführte Wanderungen mit 
etwa 400 Teilnehmern, mindestens ebenso 
viele Einwohner des Geratals und Besucher 
haben den Weg oder Teile des Weges indivi-
duell erkundet. 

Die geführten Wanderungen werden mode-
riert von Claudia und Hartmut Wölk bzw. von 
Herbert Schida und dauern gut zwei Stun-
den. 

Natürlich werden während der Wanderung 
auch Informationen über die Ortsgeschichte 
vermittelt, die nicht in jedem Fall eine direkte 
Verbindung zu Munchs Aufenthalt in Elgers-
burg haben.

Die IG macht sich selbstverständlich Gedan-
ken über mögliche weitere Aktivitäten. 

Fest steht bereits jetzt, dass im Info-Punkt 
des Elgersburger Bahnhofs eine Ausstellung 
mit großformatigen Reproduktionen der hier 
gemalten Munch-Bilder entstehen wird; auch 
über rechtzeitig angekündigte Abendwande-
rungen an Wochentagen wird nachgedacht. 
Solche Informationen können auf der Home-
page der VG Geratal/Plaue nachgelesen 
werden.

In unregelmäßigen Abständen werden wir 
weitere Informationen über „Munch in Elgers-
burg“ zusammenstellen und veröffentlichen.

H. Wölk, 
IG Edvard-Munch-Freunde Elgersburg

Das im Text genannte bekannteste Bild 
„Schneeschmelze bei Elgersburg“

Porträt von Friedrich Nietzsche

Beide Bilder entstanden 1906 in Elgersburg; 
am Nietzsche-Porträt arbeitete Munch auch 
tageweise in Weimar (wegen des dort an-
sässigen Nietzsche-Archivs hat er es auch 
mit „Weimar“ signiert).

Der Malort für die „Schneeschmelze bei El-
gersburg“ ist die ehemalige Liegewiese an 
der „Alten Lage“ oberhalb des Friedhofs.


